
 
Satzung  

Musikverein Hochdorf-Schietingen e.V. 
 
 
I Name, Sitz und Zweck des Vereines 
 
§ 1 

(1) Der Vereinsname lautet: Musikverein Hochdorf-Schietingen e.V. 
(2) Der Verein ist im Vereinsregister eingetragen. 

(3) Der Verein hat seinen Sitz in Nagold-Hochdorf (Kreis Calw). 

(4) Der Verein ist Mitglied im "Blasmusikverband Baden- Württemberg". 

 
§ 2 
 

(1) Der Verein dient ausschließlich der Erhaltung, Förderung und Pflege der Volksmusik. 
 
(2) Diesen Zweck verfolgt der Verein durch 
 

- die musikalische Ausbildung der Jugend. 
- abhalten von regelmäßigen Übungsabenden. 
- Konzertveranstaltungen. 
- die Mitwirkung bei weltlichen und kirchlichen Veranstaltungen kultureller Art. 
- die Teilnahme an Musikfesten des Blasmusikverbandes Baden- Württemberg, 

dessen Unterverbänden und angeschlossenen Vereinen. 
 
§ 3 
 
(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 

der Abgabenordnung 1977  (§ 51 bis 68). 
 
(2) Etwaige Gewinne aus Veranstaltungen dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke 

verwendet werden. 
 
(3) Es darf keine Person durch Verwaltungsausgaben, die den Zwecken des Vereines 

fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
 
 

II Mitgliedschaft 
 
§ 4  - Erwerb der Mitgl iedschaft 
 
(1 ) Der Verein besteht aus akt iven und fördernden Mitgliedern. 
 
(2 ) A ls  s t immberecht ig tes fö rderndes Mitg l ied  können auf  schr i f t l ichen Ant rag 

a l le  Personen aufgenommen werden, d ie das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und die Zwecke des Vereines anerkennen und fördern. 

 
 Über diesen Antrag entscheidet der Ausschuss. 
 Gegen diese Entscheidung kann die Hauptversammlung angerufen werden, die 
 endgült ig entscheidet. 
 
(3)  Alle aktiven Musiker sind Mitglieder des Vereins. Wenn s ie das 18. Lebensjahr 



noch n ich t  e rre icht  haben,  ruh t  das Stimmrecht.  
 
 
Beendigung der Mitgliedschaft 
 
§ 5 - Beendigung der Mitgliedschaft 
 
(1)  Die  Mitg l iedschaf t endet  durch Tod, Austr i t t  oder Aussch luss. 
 
(2)  Der Austrit t  ist  nur zum Schluss eines Kalenderjahres möglich. 
 
(3) Der Austritt muss vom Mitglied gegenüber dem Vorstand mindestens e inen 
 Monat  vorher schr i f t l ich,  erklärt werden. 
 
(4) Mitglieder, die ihren Pfl ichten auch nach wiederholter Aufforderung nicht 
 nachkommen,  gegen d ie Satzung verstoßen oder durch  ih r  Verha l ten d ie  
 In te ressen oder des Ansehen des Vere ines schädigen, können durch den 
 Ausschuss ausgeschlossen werden. 
 
(5) Die ausgeschlossenen Mitglieder können Einspruch erheben, über den die 
 Hauptversammlung zu entscheiden hat. 
 
(6)  Mit Beendigung der Mitgliedschaft erl ischt jeglicher Anspruch auf das 
 Vermögen des Vereines. 
 
 
III  Rechte und Pflichten der Mitglieder 
 
§ 6 -   Rechte  der Mi tg l ieder 
 
(1) Jedes Mitglied ist berechtigt 

 
- an der Hauptversammlung teilzunehmen. 
- sein St imm- und Wahlrecht auszuüben. 
- Anträge zu stellen. 
 

§ 7  -  P f l ichten der Mi tg l ieder 
 

Jedes Mitglied hat die Pfl icht,  

(1) den Bestimmungen der Satzung nachzukommen. 
 
(2) dem Interesse des Vereines nicht zuwiderhandeln und die gefassten 

Beschlüsse der Hauptversammlung zu befolgen. 
 
(3) den von der Hauptversammlung festgesetzten Mitgliedsbeitrag jährl ich zu 

entrichten. 
 
(4) vere inse igene Inst rumente, Gerä te und Einrichtungen schonend zu  

behande ln  und nur fü r  Vere inszwecke zu verwenden (Ausnahmen hiervon 
sind nur mit Genehmigung des Ausschusses zulässig, wobei sich dieser zu 
vergewissern hat, dass durch die Fremdbenutzung den Interessen des 
Vereines nicht geschadet wird). 

 



(5) nach Möglichkeit  an der Hauptversammlung und sonstigen Veranstaltungen 
des Vereines teilzunehmen. 

 
§ 8  - Ehrenmitgl iedschaft  
 
(1) Mitglieder, die sich um die Volksmusik oder den Verein besondere Verdienste 

erworben haben, können durch den Ausschuss zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. 
 
(2)  Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit . 
 
 
§ 9  - Ehrungen 
 
Details regelt  die Ehrungsordnung, welche vom Vereinssausschuss erstellt  und 
verabschiedet wird.  
 
 
I V  Orga ne  des  Vereins 
 
§ 10 
 
Die Organe des Vereins sind: 
 

- Vorstand 
- Ausschuss 
- Hauptversammlung 

 
Vorstand und Ausschuss üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. 
 
 
§ 11 -  Vorstand 

 
(1)  Der Vorstand besteht aus dem 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden und dem  

3. Vorsitzenden. 
 
(2)  Der Vorstand wird von der Hauptversammlung für 2 Jahre gewählt. 
 
(3)  Die Wahl wird durch Abgabe von Stimmzetteln durchgeführt;  bei 

St immengleichheit  entscheidet das Los. 
 
(4) Sollte die Hauptversammlung keinen Einwand erheben, kann auch offen (per 

Handzeichen) gewählt werden. 
 
(5) Eine Wiederwahl ist zulässig. 
 
(6) T r i t t  e in  Vo rs tan d smi tg l i e d  zu rü ck ,  so  h a t  e s  se in e  Ge sch äf te  bis zur 

Entlastung durch die nächste Hauptversammlung fort zuführen. 
 

(7) Der Vorstand erhält jährlich eine Aufwandsentschädigung in Höhe von jeweils 500 Euro. 
 
 
§ 12  - Aufgaben des Vorstandes 
 
(1 )  Der Vorstand vert r i t t  den Vere in  im S inne des §  26 BGB. 
 
(2) Be s t e h t  d e r  Vo r s t a n d  a u s  2  o d e r  me h re re n  Pe r so n e n ,  w i rd  d e r  Verein von 

mindestens 2 Vorstandsmitgliedern gemeinsam vertreten. 
 
(3) Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Vereins. 
 
(4)  Der Vorstand erste ll t  e ine Geschäftsordnung. 



 
(5)  Im Rahmen der Geschäftsordnung führt jedes Vorstandsmitglied seine Aufgaben 

in eigener Verantwortung durch.  
 
(6) Zur Bewält igung seiner Aufgaben kann der Vorstand andere 

Ausschussmitglieder beauftragen. 
 
(7) Der Vorstand leitet die Hauptversammlung, die Sitzungen des Ausschusses und 

hat für die Durchführung der hierbei gefassten Beschlüsse zu sorgen. 
 
 
§ 13 - Ausschuss 
 
(1) Der Ausschuss besteht aus den Mitgliedern des Vorstands, den Funktionsträgern und 

maximal 4 weiteren Beiräten. 
 Die Ausschussmitglieder sind bei Abstimmungen des Ausschusses frei in ihrer 
 Entscheidung. 
 
(2)  Die Ausschussmitglieder werden von der Hauptversammlung für 2 Jahre 

gewählt. 
 
(3) Die Wahl wird durch Abgabe von Stimmzetteln durchgeführt,  bei 

Stimmengleichheit entscheidet das Los. 
 
(4) Sollte die Hauptversammlung keinen Einwand erheben, kann auch offen (per 

Handzeichen) gewählt werden. 
 
(5) Eine Wiederwahl ist zulässig. 
 
(6) Trit t ein Funktionsträger oder ein Beirat zurück, hat er seine Aufgaben bis zur 

nächsten Hauptversammlung fortzuführen. 
 
 
§ 14  - Aufgaben des Ausschusses 
 
(1) Der Ausschuss wird nach Bedarf einberufen. 
 
(2) Er muss einberufen werden, wenn dies mindestens drei Mitglieder des Ausschusses 

beantragen. 
 
(3) Der Ausschuss beschließt über alle wesentl ichen Angelegenheiten des Vere ins,  

sowei t n ich t d ie Hauptversammlung zuständ ig  is t.  
 
(4) Der Ausschuss ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der 

Ausschussmitglieder anwesend ist. 
 
(5) Die Beschlüsse werden durch Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder 

gefasst. 
 
(6) Bei St immengleichheit  gilt  der Antrag als abgelehnt; St immenthaltung ist 

ebenfalls als Ablehnung des Antrages zu werten. 
 
(7) Der Ausschuss soll die Mitglieder des Vorstandes der Hauptversammlung zur 

Wahl vorschlagen. 
 
(8) Der Ausschuss genehmigt die Geschäftsordnung des Vorstandes. Er überprüft 

sie nach jeder personellen Veränderung im Vorstand. 
 
 
§ 15  - Funktionsträger 



 
Der Verein hat die folgenden Funktionsträger: 
 

-  Schrif t führerIn,  
-  KassiererIn,  
-  JugendleiterIn, 
-  JugendbetreuerIn  
-  MaterialwartIn,  

 
Sie sind in ihrer Eigenschaft als Funktionsträger dem Vorstand gegenüber 
verantwortlich.  
 
(1) SchriftführerIn 
 
(1.1) Der Schr i f t führer ha t den Schr i f tverkehr des Vere ins, 

insbesondere die Protokolle der Hauptversammlung und der 
Ausschusssitzungen zu erstellen sowie für die Veröffentlichung der Tagesordnung 
für die Hauptversammlung zu sorgen. 

 
(1.2) Die  Pro toko l le  so l len dabe i  den wesent l ichen Inha l t  der 

Beratungen und der dabei jeweils gefassten Beschlüsse beinhalten. 
 
(1.3) Das Protokoll ist  spätestens bei der nächsten Sitzung vorzulegen und vom 

Ausschuss zu genehmigen. 
 
 
(2) KassiererIn 
 
(2.1)  Der Kassierer e rledigt  sämt liche Kassengeschäfte des Vereins.  
 
(2 .2) Er is t  berecht igt 
 

-  Zahlungen für den Verein anzunehmen und den Empfang zu quit t ie ren 
 
-  im  E in ze l fa l l  Aufwe ndu nge n b is  zu  500  Eu ro  ( f ün fhu nde r t ) ,  ohne 
 Genehmigung durch den Vorstand, für den Verein zu tät igen. 

 
(2.2) Höhere Beträge kann er nur mit Zustimmung des Vorstandes ausbezahlen. 
 
(2.3) Der Kassierer hat den Eingang der Mitgliedsbeiträge zu überwachen und zu 

organisieren. 
 
(2.4) Er fe r t ig t  fü r  jedes Geschäf ts jahr (Ka lender jahr)  e inen Kassenabschluss an 

und legt diesen der Hauptversammlung zur Genehmigung und Entlastung vor. 
 
(2.5)  Der Kassenabschluß ist vor der Hauptversammlung durch zwei Kassenprüfer, die 

von der Hauptversammlung für 2 Jahre gewählt werden, zu prüfen. Über das 
Ergebnis der Prüfung ist der Hauptversammlung Ber icht zu erstatten.  

 
(2.6) Die Kassenprüfer haben jederzeit das Recht, ohne Vorankündigung eine 

Kassenprüfung vorzunehmen. 
 
(2.7) Kassenüberschüsse, die sich beim Abschluss ergeben, sind zur Bestre itung von 

satzungsmäßigen Ausgaben des nächsten Jahres zu verwenden oder zur 
Bewält igung künft iger Ausgaben nach § 3 dieser Satzung einer Rücklage zu 
zuführen. 

 
 
 
(3) JugendleiterIn 
 



(3.1) Der Jugendleiter ist die Verbindungsperson zwischen den Jugendlichen und dem 
Ausschuss. 

 
(3.2) Der Jugendleiter hat in Abstimmung mit dem Vorstand Jugendle h rg a n g e ,  

Ko n ze r te ,  u s w.  z u  o rg a n i s ie re n  u n d  deren Gestaltung zu überwachen. 
 
(3.3) Der Jugendleiter unterstützt den Jugendbetreuer bei der Erfüllung seiner 

Aufgaben. 
 
(3.4) Der Ausschuss entscheidet, in welcher Höhe Geldmittel zur Verfügung gestellt 

 werden. 
 
 
(4) JugendbeteuerIn 
 
(4.1) Der Jugendbetreuer hat in Abstimmung mit dem Vorstand Freizeiten bzw. 

Freizeitaktivitäten usw. zu organisieren und deren Gestaltung zu überwachen. 
 
(4.2) Der Jugendbetreuer unterstützt den Jugendleiter bei der Erfüllung seiner Aufgaben.  
 
(4.3) Der Ausschuss entscheidet, in welcher Höhe Geldmittel zur Verfügung gestellt 

werden. 
 
(5) MaterialwartIn 
 
(5.1) Der Zeugwart verwaltet das Vereinsinventar. 
 
(5.2) Er veran lasst d ie erfo rder l ichen Reparaturen bzw. d ie Wartung und beschafft 

 das notwendige Instrumentenzubehör. 
 
(5.3) Bei voraussicht l ichen Aufwendungen von über 250 Euro (zweihundertfünfzig) 

hat er vorher die Genehmigung durch den Vorstand bzw. Ausschuss unter 
Vorlage eines Kostenvoranschlages einzuholen. 

 
(5.4) Er ist verantwort l ich für d ie Erfassung sämtl icher materie lle r Gegenstände und 

hat Bestandslisten darüber zu führen. 
 
(5.5) Er ermittelt  jährl ich den Vermögenswert der vereinseigenen Instrumente. 
 
 
§ 16  - Hauptversammlung 
 
(1 )  Die  Hauptversammlung f indet e inmal  jähr l ich  s ta tt .  Spätestens im April.  
 
(2 )  Der Termin der Hauptversammlung wird mindestens zwei Wochen vorher im 

Mitteilungsblatt  der Gemeinden Hochdorf  und Schiet ingen unter Angabe der 
Tagesordnung, bekannt gegeben. 

 
(3 )  Anträge an die Hauptversammlung sind mindestens eine Woche vor der 

Versammlung schr if t l ich an den Vorstand zu richten.  
 
(4 )  In der Hauptversammlung noch mündlich gestellte Antrage können nach 

erfolgter Beschlussfassung der anwesenden Mitglieder zugelassen werden. 
 
(5)  Eine außerordentl iche Hauptversammlung muss vom Vorstand innerhalb von 

vier Wochen einberufen werden, wenn dies der Ausschuss oder ein Drit tel der 
Mitglieder unter Vorlage der Tagesordnung schrif t l ich beantragen. 

 
(6 )  Der Vorstand leitet die Hauptversammlung. 
 
 



§ 17 - Zuständigkeit  der Hauptversammlung 
 
(1)  Entgegennahme des Geschäfts- und Kassenberichts. 
 
(2)  Entlastung des Vorstandes und des Ausschusses. 
 
(3)  Wahl des Vorstandes und der Ausschussmitglieder. 
 
(4)  Festsetzung des Mitgliedbeitrages. 
 
(5)  Aufstellung und Änderung der Satzung. 
 
(6)  Entscheidung über Einsprüche gegen Beschlüsse des Ausschusses - die 

Aufnahme oder den Ausschluss von Mitgliedern betreffend. 
 
(7)  Entscheidung über Angelegenheiten, die der Ausschuss an die 

Hauptversammlung verwiesen hat. 
 
(8)  Austrit tserklärung aus dem Blasmusikverband Baden-Württemberg. 
 
(9)  Auflösung des Vereins. 
 
 
§ 18 - Beschlussfähigkeit  der Hauptversammlung 
 
(1)  Die Hauptversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden 

Mitglieder beschlussfähig. 
 
(2)  Eine Abstimmung erfolgt in geheimer Wahl mit einfacher Stimmenmehrheit. 
 
(3)  Wenn von der Hauptversammlung beschlossen, kann auch offen (per 

Handzeichen) gewählt werden. 
 
(4)  Bei St immengleichheit  gilt  e in Antrag als abgelehnt; St immenthaltung ist 

ebenfalls als Ablehnung des Antrages zu werten. 
 
(5)  Werden mehrere Vorschläge eingebracht, muss geheim gewählt werden. 
 
 
§ 19 - Satzungsänderung 
 
(1) Anträge auf Satzungsänderungen können von jedem Mitglied jeweils einen Monat 

vor der Hauptversammlung schriftlich beim Vorstand gestellt werden. 
 
(2) Eine Satzungsänderung kann nur von der Hauptversammlung mit einer Mehrheit  

von Dreiviertel der anwesenden Mitglieder beschlossen werden. lm übrigen 
gelten für die Satzungsänderungen die Vorschriften des Bürgerl ichen 
Gesetzbuches (BGB). 

 
 
§ 20 - Auflösung des Vereins 
 
(1)  Die Auflösung kann nur von einer für diesen Zweck einberufenen 

außerordentl ichen Hauptversammlung mit einer Mehrheit  von Dreiviertel der 
anwesenden Mitglieder beschlossen werden. 

 
(2)  Bei der Auflösung des Vereins fällt  das Vereinsvermögen der Gemeinde zu, mit 

der Auflage, dieses zu verwalten, bis ein anderer Verein mit den gleichen 
Zielen gegründet wird. Nach 10-jahriger Verwaltung hat die Gemeinde das 
Vermögen mit Zustimmung des Finanzamtes dem Blasmusikkreisverband Calw 
zu zuführen. 



 
 
Nagold-Hochdorf,  den 14.03.2008 
 
 
 
________________________________ 
gez. Mart in Katz (1. Vorsitzender) 
 
 
 
________________________________ 
gez. Roland Hofmann (2. Vorsitzender) 
 
 
 
________________________________ 
gez. Jens Haizmann (3. Vorsitzender) 
 
 
 
 
 


